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Netzanfrage 
Für den Paralellbetrieb einer Erzeugungsanlage 

am Verteilnetz der NEW Netz GmbH

NEW Netz GmbH 

Netzanschlussteam EEG und KWK 

Tel.: 02451 624 3020 

Fax: 02451 624 14 3020 

E-Mail: netzeinspeisung@new-netz.de 

Nikolaus-Becker-Str. 28-34 

52511 Geilenkirchen 

Anschlussnehmer

Vorname, Name (Firma):

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Geplanter Anlagenstandort
Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Ich beabsichtige, eine Erzeugungsanlage an der im Betreff genannten Adresse zu errichten und möchte diese netzparallel betreiben.

Bei der Erzeugungsanlage handelt es sich um eine:

PV-Anlage mit einer Gesamtmodulleistung von: kWp

und einer Gesamtwechselrichterleistung von: kVA

Wasserkraftanlage mit einer Summenanlagenleistung von: kVA

Windenergieanlage

Neuanlage mit einer Summenanlagenleistung von: kVA

Repowering mit einer Summenanlagenleistung von: kVA

Altanlage ohne Förderung mit einer Summenanlagenleistung von: kVA

BHKW-Anlage mit einer Summenanlagenleistung von: kVA

Ist ein Energiespeicher vorgesehen?

Ja ( Speicherdatenblatt Teil A und Anlagenkonzept 

unbedingt dieser Anfrage beilegen)

mit einer Gesamtspeicherleistung von: kVA

Nein

keine weiteren Erzeugungsanlagen.

weitere Erzeugungsanlagen mit einer Gesamtleistung von: kVA

eine Netzersatzanlage (Notstromanlage) mit einer Leistung von: kVA

Hiermit stelle ich den Antrag auf Netzverträglichkeitsprüfung und Reservierung von Netzkapazität zur Einspeisung der in dieser Anlage erzeugten  

elektrischen Energie als ...

Anschlussnehmer und Anlagenbetreiber. Anlagenbetreiber in Vollmacht des Anschlussnehmers (eine Vollmacht liegt bei).

Ort, Datum Unterschrift Anschlussnehmer

Dieser Anfrage liegt richtlinienkonform folgendes bei:

Eine Kopie eines amtlichen Lageplans (Maßstab 1:1000) mit Flurstücknummer. Daraus gehen die Bezeichnungen und die Grenzen des 

Grundstücks sowie der Aufstellort ...

der geplanten Erzeugungsanlage/n hervor. 

der geplanten und bereits installierten Erzeugungsanlage/n hervor, und zwar mit Angabe der installierten Anlagenleistung/en und 

dem jeweiligen Inbetriebnahmedatum.

Wir bitte um Ihr Verständnis, dass Ihre Netzanfrage nur bei vollständiger Angabe aller Daten und Vorlage aller notwendigen Unterlagen bearbeitet werden kann.

Muster

 voraussichtliche Anlagenleistung

Dieser Anfrage liegt richtlinienkonform folgendes bei:

Eine Kopie eines amtlichen Lageplans (Maßstab 1:1000) mit Flurstücknummer. Daraus gehen die Bezeichnungen und die Grenzen des 

Grundstücks sowie der Aufstellort ...

 Unterschrift nicht vergessen

Max Mustermann

Musterstraße 1  

12345 Musterstadt

12345/12345

12345/12346

max.mustermann@online.de

Musterstraße 1

12345 Musterstadt

✔ 6,3

✔

✔

✔

✔

✔

12345 Musterstadt, den 01.06.2016

Max Mustermann

Musterstraße 1  

12345 Musterstadt
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Gemarkung Musterstadt

Flurstück 101

101 102 103 104

1 3 5 7

2 4 6 8

Fachbereich Vermessung und Kataster

1Flur

Musterstraße

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER

Standartauszug Liegenschaftskarte/Flurkarte

Maßstab 1 : 1000

Datum:

Antrag-Nr:

01.01.201

1

STADT MUSTERSTADT

�

2 4 6 8

105 106 107 108

G Standort der -Anlage
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 Gesamtübersichtsplan am Beispiel einer BHKW Differenzeinspeisung 
  (E-Plan)

Verbrauch/Bezug

BHKW-Anlage

BHKW-seitig integrierter NA-Schutz 
(bei Anlagen größer 30 kVA ist ein 
zentraler NA-Schutz erforderlich)

Kurzschlussschutz,
Überlastschutz,
Schutz gegen elektrischen Schlag (RCD)

Erzeugungsmessung

Angaben Anlagenbetreiber u. Anlagenstandort
Vor- u. Nachname:
Strasse u. Haus Nr.:
Plz / Wohnort:

Angaben zur BHKW-Anlage
Hersteller:
Typ:
Wirk- / Scheinleistung:
Inbetriebnahmedatum:

Zweirichtungsmessung

(bei Zählerverdrahtung 10 mm² = 35 A SLS)
(bei Zählerverdrahtung 16 mm³ = 50 A SLS)

Anlagenbetreiber

Netzbetreiber

HAK Hausanschlusskasten

Niederspannungsnetz

Wichtiger Hinweis:
Bei Erzeugungsanlagen ab 1,14 kW ist für die 
Erfassung des Eigenbrauchs eine geeichte 
Erzeugungsmessung vorzusehen.

Ausnahme:
Dient die Anlage der Versorgung Dritter, ist der 
Betreiber zur Zahlung einer EEG-Umlage verpflichtet.
In diesem Fall ist unabhängig von der Anlagengröße 
eine Erzeugungsmessung vorzusehen.

Zusätzliche Hinweise:
-bei einer Leistung größer 33 kVA (44 A) ist grundsätzlich eine Wandlermessung vorzusehen
-bereits bestehende Erzeugungsanlagen sind im E-Plan mit aufzuführen

Vorlage der NEW Netz GmbH, Stand: 22.12.2016
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Formular KWK / Seite 1 von 7

Stand: 15.03.2016

für BHKW-Anlagen nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-G)

NEW Netz GmbH 

Netzanschluss EEG und KWK

Tel. 025451 624 3020 Fax. 025451 624 3020

E-Mail: netzeinspeisung@new-netz.de 

Nikolaus-Becker-Str. 28-34

52511 Geilenkirchen

Anlagenbetreiber 
(Vertragspartner)

Vorname, Name:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefon:

Mobil:

Telefax:

E-Mail:

Zustellanschrift
(sofern von vorstehendem abweichend)

Vorname, Name:

Straße, Hausnummer: 

PLZ, Ort:

Kontoverbindung

Kontoinhaber:

IBAN:

Kreditinstitut:

BIC:

Abtretung

Angaben der vom  
 Anlagenbetreiber zu  

zahlenden Umsatzsteuer

Name des Finanzamtes: 

Straße, Hausnummer:  

PLZ, Ort:

Standort der BHWK-Anlage

Straße, Hausnummer: 

PLZ, Ort: 

lur
1

1 siehe Einspeisezusage

Max Mustermann

Musterstraße 1

12345 Musterstadt

12345/12345

0174/12345678

max.mustermann@online.de

s.o

Max Mustermann

DE12345345672367123456

Musterbank

WEDRTOIFXX

19

Finanzamt Musterstadt

Musterstraße 100

 12345 Musterstadt

 123456789

Musterstraße 100

12345 Musterstadt

Musterstadt

12

123

Max Mustermann

Musterstraße 100

12345 Musterstadt

Muster

 wird in Einspeisezusage mitgeteilt
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Formular KWK / Seite 2 von 7

Stand: 15.03.2016

Nennleistung des einzelnen, BHKW- Aggregates (I) [
el
]:

el

Nennleistung des einzelnen, BHKW- Aggregates (II) [
el
]:

el

]:

ist ein Antrag2

ist ein Antrag2

3

el
:

el
:

Bei Anlagenänderung:

4

 

Nein

2

3  

4

für BHKW-Anlagen nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-G)

1 

5,5

✔

✔

✔

✔

Max Mustermann

Musterstraße 100

12345 Musterstadt
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Formular KWK / Seite 3 von 7

Stand: 15.03.2016

für BHKW-Anlagen nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-G)

el
 (§35 I 25

KWK-G 2012

KWK-G 2016

el
 (§35 I 15

KWK-G 2016

Modernisierungen bei Anlagen >2 MW
el

KWK-G 2012

KWK-G 2016

Bei Auswahl der Vergütung nach dem KWK-G 2012, wird zur Festlegung der Vergütung, die durch den Betreiber bei der BAFA zugrunde gelegte Anzeige  

Im Falle einer Modernisierung und Wiederinbetriebnahme oder der Erstinbetriebnahme einer KWK-Anlage, die  
6 die hier angefragten BHKW- Aggregate voraus-

Auswahl Kategorie § KWK-G
(Zuschlag wir nach Anlagengröße gezont)

KWK-Anlagengröße
Förderdauer  

(gilt für die gesamte Anlage)

neue, modernisierte und nachgerüstete KWK-Anlagen, 
wenn in ein Netz der allgemeinen Versorgung eingespeist 
wird (Überschussmenge)

- -

el
8,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
6,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
5,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
4,40 el

Vollbenutzungsstunden

Leistungsanteil > 2 MW
el

3,10 el

Vollbenutzungsstunden

 KWK-Anlage 
(Leistungsanteil der ersetzten Anlage); Überschussmenge

Leistungsanteil > 2 MW
el

0,60

el

oder  

el

Vollbenutzungsstunden

neuen, modernisierten und nachgerüsteten 
-

trieb genommen worden sind erhöht sich der Zuschlag für 
KWK-Anlagen im Anwendungsbereich des Treibhausgas- 

- -

el
8,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
6,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
5,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
4,70 el

Vollbenutzungsstunden

Leistungsanteil > 2 MW
el

3,40 el

Vollbenutzungsstunden

(Leistungsanteil der ersetzten Anlage); Überschussmenge

Leistungsanteil > 2 MW
el

0,90

el

oder  

el

Vollbenutzungsstunden

5  
 

 
 

6  
 

✔

✔

Max Mustermann

Musterstraße 100

12345 Musterstadt
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Formular KWK / Seite 4 von 7

Stand: 15.03.2016

Auswahl Kategorie § KWK-G
(Zuschlag wir nach Anlagengröße gezont)

KWK-Anlagengröße
Förderdauer  

(gilt für die gesamte Anlage)

neuen, modernisierten und nachgerüs-
teten KWK-Anlagen, der nicht
eingespeist wird (Eigenverbrauch)

- -

el
4,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
3,00 el

Vollbenutzungsstunden

neuen, modernisierten und nachgerüs-
teten KWK-Anlagen, der  nicht in ein Netz der allgemeinen 

 

erhöht sich der Zuschlag für KWK-Anlagen im Anwen-
dungsbereich des Treibhausgas- Emissionshandelsgeset-

- -

el
4,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
3,30 el

Vollbenutzungsstunden

neuen, modernisierten und nachgerüs-
teten KWK-Anlagen, der nicht in ein Netz der allgemeinen 

-
tenintensiven Unternehmen (Eigenverbrauch)

 

- -

el
5,41 el

Vollbenutzungsstunden

el el
4,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
4,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
2,40 el

Vollbenutzungsstunden

Leistungsanteil > 2 MW
el

1,80 el

Vollbenutzungsstunden

neuen, modernisierten und nachgerüs-
teten KWK-Anlagen, der nicht in ein Netz der allgemeinen 

-

in Dauerbetrieb genommen worden sind erhöht sich der 
Zuschlag für KWK-Anlagen im Anwendungsbereich des 
Treibhausgas- Emissionshandelsgesetzes, um weitere 

in Verbindung mit

- -

el
5,71 el

Vollbenutzungsstunden

el el
4,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
4,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
2,70 el

Vollbenutzungsstunden

Leistungsanteil > 2 MW
el

2,10 el

Vollbenutzungsstunden

für BHKW-Anlagen nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-G)

✔

Max Mustermann

Musterstraße 100

12345 Musterstadt
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Formular KWK / Seite 5 von 7

Stand: 15.03.2016

Auswahl Kategorie § KWK-G
(Zuschlag wir nach Anlagengröße gezont)

KWK-Anlagengröße
Förderdauer  

(gilt für die gesamte Anlage)

neuen, modernisierten und nachgerüste-
ten

oder in ein geschlossenes Verteilnetz (Contracting) / 100% 
- -

el
4,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
3,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
2,00 el

Vollbenutzungsstunden

el el
1,50 el

Vollbenutzungsstunden

Leistungsanteil > 2 MW
el

1,00 el

Vollbenutzungsstunden

neuen, modernisierten und nachgerüste-
ten KWK-Anlagen, der nicht

oder in ein geschlossenes Verteilnetz (Contracting) / 100% 
-

betrieb genommen worden sind erhöht sich der Zuschlag 
für KWK-Anlagen im Anwendungsbereich des Treibhaus-

- -

el
4,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
3,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
2,30 el

Vollbenutzungsstunden

el el
1,80 el

Vollbenutzungsstunden

Leistungsanteil > 2 MW
el

1,30 el

Vollbenutzungsstunden

pauschalisierter Vorabauszahlung 
der Zuschlagszahlungen

el

4,00 el

Vollbenutzungsstunden

 
> 2 MW

el
-

Brennstoffe, nicht durch KWK-G oder EEG gefördert

1,50
> 2 MW

el

Vollbenutzungsstunden verringert sich 

Anlagenmodernisierungen nach 5 Jahren und bei > 25 % 
der Kosten einer Neuanlage

§ 8 III

Anlagenmodernisierungen nach 10 Jahren und bei > 50 % 
der Kosten einer Neuanlage

§ 8 III

Anlagennachrüstungen 10-25 % der Kosten einer Neuanlage § 8 IV

Anlagennachrüstungen 25�50 % der Kosten einer Neuanlage § 8 IV

Anlagennachrüstungen >50 % der Kosten einer Neuanlage § 8 IV

für BHKW-Anlagen nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-G)

- Fortsetzung von Seite 4 -

Max Mustermann

Musterstraße 100

12345 Musterstadt
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Formular KWK / Seite 6 von 7

Stand: 15.03.2016

Es ist der durch die Erzeugungseinheit generierte und durch den / die Anlagenbetreiber(in) oder Dritte in unmittelbarer  

räumlicher Nähe zur Anlage7  

 

Anteil der in KWK erzeugten Energie, mit Verbleib und Nutzung im Kundennetz (räumliche Nähe): 

Anteil der in KWK erzeugten Energie, die in das öffentliche Netz gespeist wird:

für BHKW-Anlagen nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-G)

Erdgas 

Flüssiggas

Heizöl 

Sonstige:

Verfügt diese Anlage über Vorrichtungen zur Abwärmeabfuhr und sind Sie 

Nein

7  

✔

✔

20000

13000

33000

✔

✔

Max Mustermann

Musterstraße 100

12345 Musterstadt
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Formular KWK / Seite 7 von 7

Stand: 15.03.2016

-

Eine Anlageninbetriebnahme darf erst 

 

Eigenverbrauch räumlicher Zusammenhang

-

Anlage dient nicht oder nur anteilig der Eigenversorgung

 

Der erzeugte Strom wird von mir jedoch teilweise an andere Letztverbraucher 

Anlage dient der Eigenversorgung

für BHKW-Anlagen nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-G)

✔

✔

Max Mustermann

Musterstraße 100

12345 Musterstadt

Unterschrift nicht vergessen
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NEW Netz GmbH

Netzanschlussteam EEG und KWK

Tel.: 02451 624 3020

Fax: 02451 624  14 3020

E ail: netzeinspeisung@new-netz-

gmbh.de Nikolaus-Becker-Str. 28-34

52511 Geilenkirchen

Formular A.2 / Seite 1 von 1

Stand: 28.02.2015

Muster

Unterschrift nicht vergessen

G 5.5Senertec

1

5,5 6,3

5,5

400

6,3

9,1

Max Mustermann

Musterstraße 1

12345 Musterstadt

1234_2016
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Muster Erzeugungszähler
( eine Ausfüllhilfe finden Sie auf der Internetseite der NEW Netz GmbH )

 Werte müssen mit den Daten im energie-
 wirtschaftlichen Datenblatt übereinstimmen

 Datum, Unterschrift u. Stempel
nicht vergessen!

1

1

 Datum u. Unterschrift
nicht vergessen!
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 bei Zählerwechsel immer angeben

 Werte müssen mit den Daten im energie-
 wirtschaftlichen Datenblatt übereinstimmen

 Datum,Unterschrift u. Stempel
nicht vergessen!

 Datum u. Unterschrift
nicht vergessen!

5,5

X

bei Neubauten unbedingt
mit angeben!

Muster Übergabemessung
( eine Ausfüllhilfe finden Sie auf der Internetseite der NEW Netz GmbH )
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NEW Netz GmbH Netzanschlussteam EEG 

und KWK 
Tel.: 02451 624 3020

Fax: 02451 624 14 3020

E ail: netzeinspeisung@new-netz.de

Nikolaus-Becker-Str. 28-34 52511 

Geilenkirchen

Inbetriebsetzungsprotokoll

oder Erzeugungsanlagen am Mittelspannungsnetz

gleich/kleiner 100 kVA

Muster

 Einstellwert NA-Schutz
unbedingt angeben!

Datum u. Unterschriften
nicht vergessen!

Max Mustermann

Musterstraße 1

12345 Musterstadt

12345/12345

max.mustermann@online.de

s.o.

1234_2016

Elektro Mustermann

Musterstraße 50

12345 Musterstadt

12345/54321

elektro.mustermann@online.de

6,3 5,5

✔

✔

✔

✔

✔

1,1
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